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Keligionsunterricht und Schule

als politisches Problem
An kaum einer politiſchen Tagesfrage kommt das Ver

hältnis von Kirche und Staat kommt das Problem ihrer
Trennung mit einem ſolchen Druck ſeiner ungeheuren
Schwierigkeit und Vielſeitigkeit zum Ausdruck wie in der
Frage des Religionsunterrichts an der öffentlichen Schule
Die Exiſtenzberechtigung der theologiſchen Fakultäten an der
Hochſchule und die des Religionsunterrichts an der Volks
und Mittelſchule iſt in dieſer Frage beſchloſſen Auf dieſen
inneren Zuſammenhang weiſt in der neueſten Nummer der
Wochenſchrift Allgemeine Zeitung München ein Aufſatz
des Reichs und Landtagsab geordneten Pro
feſſor Dr Hieber in Stuttgart hin der bekanntlich
durch ſeine maßvolle und ſachlich konziliante Behandlung
dieſes wunden Punktes ſich um das Zuſtandekommen der
württembergiſchen Schulreform hochverdient gemacht hat
Er ſagt da unter anderm Vor vier Jahren hat der Kult
miniſter Württembergs verfügt daß Kinder die keiner
Religionsgemeinſchaft oder einer ſolchen angehören für
welche in der Schule Religionsunterricht nicht erteilt wird
auf Antrag der Eltern vom Beſuch des Religionsunterrichts
ohne weiteres befreit werden Wohlgemerkt ohne die
anderwärts meiſt übliche Klauſel daß für einen Erſatz dieſes
Unterrichts ſeitens der Betreffenden geſorgt ſein muß
Von dieſer Befugnis iſt in nun vier Jahren obwohl das
württembergiſche Volksſchulweſen durchaus auf konfeſſioneller
Grundlage aufgebaut und in allen Jnſtanzen geiſtlicher
Schulaufſicht unterſtellt iſt auf evangeliſcher Seite in drei
Fällen auf katholiſcher in keinem einzigen Falle Gebrauch
gemacht worden Dieſe Tatſache beweiſt unter allen Um
ſtänden eine hohe Wertſchätzung des Religions
unterrichts gerade durch die breiten Volks
maſſen

Und in der Tat und damit kommen wir zu dem ent
ſcheidenden Punkt ſolange die Schule nicht bloß die ele
mentarſten Kenntniſſe ohne die man heute nicht durchs
Leben kommen kann vermitteln ſondern auch für das
Leben erziehen will ſolange die Volksſchule die wichtigſte
Erziehungsanſtalt unſeres Volkes bleibt ſo lange wird ſie
auf den wirkungsvollſten für das Kindesgemüt eindrucks
vollſten und nachhaltigſten erziehlichen Unterrichtsgegenſtand
nicht verzichten und das iſt und bleibt der Religionsunter

richt Und der Staat als Kulturſtaat wird
auf die Uebermittlung eines ſo wichtigen
mit ſeiner eigenen Geſchichte ſo unlöslich
verflochtenen in der Menſchheitsgeſchichte
ſo mächtigen Kulturelements ebenſowenig
verzichten können Nicht bloß um der Kirchen willen
denen die überwältigende Mehrheit ſeiner Bürger als Mit
glieder angehören nein auch um ſeiner ſelbſt willen wird
der Staat das nicht können Dieſe Erwägung iſt in ihrem
praktiſchen Gewicht ſtärker als alle die theoretiſchen
Schwierigkeiten die ſich aus dem Begriff des modernen
Staats herleiten laſſen Es iſt dann weiterhin eine Frage
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weniger der Geſetzgebung als der Schulverwaltung die
Schwierigkeiten die ſich aus dem Zwieſpalt unſerer heutigen
Kultur aus der Miſchung zwiſchen alten und modernen Ele
menten in ihr aus der Spannung zwiſchen Wiſſenſchaft und
Religion ergeben zu überwinden Und es fordert ein
hohes Maß von Regierungsweisheit zwiſchen Ordnung und
reren hier ſtets die verſöhnende Ausgleichung zu
inden

Die Beſchränkung auf ſogenannten Moralunterricht die
von vielen gefordert wird erſcheint jedenfalls als ein
durchaus ungeeignetes Mittel jene Schwierigkeiten zu be
ſeitigen Die Forderung ſelbſt iſt ein Beweis daß auch
denen welche den Religionsunterricht beſeitigen wollen
eine bloß techniſch fachmäßige Unterrichtsſchule nicht genügt
daß ſie einen Erſatz und eine Ergänzung ſuchen durch den
Moralunterricht Dieſer Moralunterricht wird
nur mittels erzwungener Künſtelei inner
halb der Grenzen ſtrengſter Neutralität
gegenüber allen Fragen und Gegenſätzen der Weltanſchauung
gehalten werden können Ueberſchreitet er aber dieſe
Grenzen ſo ſteht man alsbald wieder inmitten all der
Kämpfe und Fragen die man durch die Entfernung des
Religionsunterrichts glücklich beſeitigt glaubte Davon gar
nicht zu reden daß die kirchlichen Gemeinſchaften ihre Macht
und ihren Einfluß zweifellos mit Erfolg aufbieten werden
um neben der religionsloſen Staatsſchule dann freie Reli
gionsſchulen zu errichten und ſo der Kampf viel ſchärfer ent
brennen wird als wir ihn in den heutigen Schulkämpfen
erleben

Hollandiſt und bleibt ein klaſſiſches Beiſpiel dieſer
verhängnisvollen Entwicklung und in Frankreich dürfte
man das iſt wenigſtens mein Eindruck auch erſt am
Anfang nicht am Ende dieſer Auseinanderfetzung ſtehen
Diejenigen die aus atheiſtiſchen Motiven die völlige Tren
nung von Staat und Kirche von Schule und Religion for
dern leben größtenteils in dem unglaublich naiven Wahne
als ob mit dem Augenblick jener Trennung die Religion auf
gehört hätte eine Macht zu ſein Sie wird auch dann noch
exiſtieren und wird ſich als lebendige Kraft erweiſen Die
deutſche Staats und Kulturentwicklung die Stellung der
Religion im deutſchen Geiſtesleben weiſt unſere ſtaatliche
Schulpolitik auf den Weg friedlicher Auseinanderſetzung ein
gewaltſamer Bruch mit dem Empfinden der großen Mehr
heit unſeres Volkes wird weit eher dem Staat als den
Kirchen weit eher der Schule als der Religion Schaden
bringen
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Der Rirdorfer Beſchluß
Zu den Vorgängen in der Rixdorfer Gemeinde

ver waltung
ſchreibt die Voſſiſche Zeitung Die bürgerlichen Parteien in
der Stadtverordneten Verſammlung ſuchten den Antrag auf
Erlaß eines Ortsſtatuts wonach bei Bildung der Wähler
abteilung an Stelle des auf einen Wähler entfallenden
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durchſchnittlichen Steuerbetrages ein den Durchſchnitt um
deſſen Hälfte überſteigender Vetrag treten ſoll
noch vor Toresſchluß durchzuſetzen Denn ein ſolches Orts
ſtatut muß wenn es Gültigkeit haben ſoll mit zweidrittel
Mehrheit beſchloſſen werden Das wäre nach dem 1 Januar
wo die Sozialdemokratie unter 72 Stadtverordneten 27 Ver
treter haben wird nicht mehr möglich geweſen Der Akt
der Notwehr wie verſchiedene bürgerliche Stadtverordneten
ihr Vorgehen am 17 Dezember bezeichneten gelang bekannt
lich Der Antrag wurde mit 40 gegen 18 Stimmen ange
nommen Unter den 40 Stadtverordneten die für dieſen An
trag ſtimmten befand ſich auch der von den Sozialdemokraten
gewählte Stadtv Gericke der freilich von dieſen ſchon vor
längerer Zeit zur Niederlegung ſeines Mandats aufgefordert
wurde Falls der Magiſtrat dieſem Ortsſtatut zuſtimmt und
der Bezirksausfchuß die Genehmigung erteilt ſo werden
wahrſcheinlich alle Wähler bis zum Steuerſatz von 117 Mark
3 zwiſchen 110 bis 120 Mark in die dritte Klaſſe
ommen

Zur Erklärung des Beſchluſſes der Stadtverordneten
Verſammlung in Rixdorf wird der Freiſinnigen Zeitung
von einer mit den dortigen Verhältniſſen genau vertrauten
Seite mitgeteilt

Für die Stadtverordnetenwahl in Rixdorf ſind bisher poli
tiſche Geſichtspunkte nur für die Sozialdemokraten nicht aber für
die Anhänger der bürgerlichen Parteien maßgebend geweſen Der
Vorſteher der StadtverordnetenVerſammlung iſt politiſch natio
nalliberal ſein Stellvertreter eher konſervativ als liberal unter
den übrigen bürgerlichen Stadtverordneten ſind entſchieden Libe
rale Konſervative und Nationalliberale Bei den letzten Stadt
verordnetenwahlen hatten ſich die bürgerlichen Parteien geeinigt
Die Sozialdemokraten traten bei den Wahlen in höchſtem
Maße terroriſtiſch auf Am Wahltage traten Sozialdemo
kraten in die Läden ein mit der Frage an die dort befindlichen
Geſchäftsfrauen Wo iſt der Mann Die Antwort lautete
meiſtens Jn Berlin Hierauf folgte die Aufforderung den
Mann zur Wahl zu ſchicken widrigenfalls niemand
mehr in dem Laden kaufen würde Ein Kaufmann
der für die bürgerlichen Kandidaten ſtimmte iſt nach der Wahl
durch den ſozialdemokratiſchen Boykott vollſtändig lahmgelegt
worden weil faſt niemand mehr ſeinen Laden betrat Auch von
anderer Seite wurden ähnliche Vorkommniſſe gemeldet Jnfolge
deſſen wuchs die Erbitterung gegen den ſozialdemo
kratiſchen Terrorismus derart daß der Gedanke ent
ſtand der Sozialdemokratie die mittels ſkrupelloſer
Geſinnungsknechtung die Zahl ihrer Stadtverordneten
mandate zu vermehren trachtet durch eine ortsſtatutariſche Ab
änderung der Vorſchriften über die Abgrenzung der Gemeinde
wählerabteilungen entgegenzutreten fo lange noch die bürgerlichen
Parteien in der Stadtrerordneten Verſammlung über die für einen
ſolchen Beſchluß vorgeſehene Zweidrittel Mehrheit verfügten
Aus dieſer Erwägung heraus in der Erkenntnis daß die Sozial
demokratie die Wahlfreiheit der bürgerlichen Wähler brutal
knebelt iſt der Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung in
Rixdorf zuſtande gekommen

Der Rixdorfer Mehrheit für den Wahlrechtsbeſchluß ge
hören fünf ſage und ſchreibe fünf organiſierte Mitglieder
der Freiſinnigen Volkspartei an fünf unter vierzig bürger
lichen Stadtverordneten die an der Abſtimmung beteiligt
waren Die Freiſinnige Volkspartei hatkeinerlei Grund die Verantwortung für
das Verhalten dieſer ihrer fünf Mitglieder
zu übernehmen Sie hat mit der Freiſinnsſchmach von

Feuilleton
Die Geſchichte der Weihnachtsbeſcheernng

Unſere Weihnachtsbeſcherung hat ſich aus dem alt
römiſchen Brauch entwickelt demzufolge am Jahresanfang
an den Kalenden des Januar Freunde und Bekannte ſich
untereinander Geſchenke ſandten
Da in Deutſchland bis in das ſechzehnte Jahrhundert

hinein mit dem Weihnachtsfeſte das neue Jahr begonnen
wurde ſo bürgerte ſich der von den Römern her bekannte
Brauch des Neujahrsgeſchenkes überall ein Am 1 Januar
wurden zudem allerlei Abgaben und Naturallieferungen ge
leiſtet die mit der Zeit die Form von milden Gaben an
nahmen Aus verſchiedenen Klöſtern ſind uns Rechnungen
r nach denen die Lehnsleute und Knechte am Reu
jahr ihr ganz beſtimmtes Geſchenk erhielten etwas Geld
ein Paar Handſchuhe Lebkuchen uſw Auch die Herrſcher
beſchenkten am Weihnachtstag als dem Jahresanfangstage
ihre Vaſallen mit koſtbaren Kleidern und Waffen wie uns
das z B von dem franzöſiſchen König Heinrich III über
liefert iſt Um das gigt 1400 ſchildert der Presbyter Alſſo
in einem für die Geſchichte der Weihnachtsfeier außerordent
lich wichtigen Schreiben das er aus Deutſchland an einen
tſchechiſchen i richtet dieſe Sitte des Neujahrsgeſchenkes
folgendermaßen Der dritte Brauch e der daß die Leute
am Abend der Geburt von Jeſus ſich wechſelſeitig einen
ſghriſtavend ſenden und zwar etwas Angenehmes Wohl
ſchme endes und Süßduftendes Man hat dabei aber die

itte das überſandte C t anzunehmen den Abſendern danken p laſſen die Ueberbringer zu beſchenken und
den Abſendern durch andere Voten einen anderen Chriſt
abend zu ſenden

Die römiſche Kirche wandte dieſe aus dem Heiligtum
ſtammende Schenkfreudigkeit auf das Almoſengeben an undſo wurden an dieſem geh en Abend die Armen und
Franken geſpaſe erquickt und beſchenkt Ehrbare Greiſe
öffneten an dieſem Tage ihre Häuſer bis zum Dache damit
jeder d e eintrete Ja die alten bewieſen die Frei
Kebigkeit in Hieſer Nacht nicht nur den Menſchen ſondern

auch den Tieren indem ſie ihnen an dieſem Abend mehr
Futter gaben als ſonſt Ebenſo pflegten die Alten in dieſer
Nacht ihre Taſchen offen zu halten damit wohin ſie auch
gingen das Geld ihnen beſſer zur Hand ſei um es den
Armen zu geben Außerdem legten ſie Geld auf den Tiſch
unter ihr Frühſtück nicht aus Hochmut ſondern damit wenn
ein Armer käme ſie es bequem mit dem Geben hätten Doch
fand bis nach der Reformation nur ein Beſchenken der Er
wachſenen untereinander ſtatt die Beſcherung e die Kinder
geſchah damals noch bei den Umzügen am Martins und
RNikolaus Tag und Weihnachten war nur ein Feſt für die
Großen Erſt als die Martins und Nikolaus Umzüge in die
Feier der Weihnacht eingeſchloſſen wurden entſtand die
weihnachtliche Kinderbeſchenkung entwickelte ſich unſer heu
tiges Chriſtfeſt als der Jubeltag der Kleinen

Eine alte Sage erzählte daß das Chriſtuskind bei ſeiner
Geburt den Kindern etwas zum Geſchenk mitgebracht habe
und bei der Geburt eines Kindes ſchenkte man den Ge
ſchwiſtern Zuckerwerk das Kindsvot Es war daher nur
natürlich daß die Kinder auch bei dem Erinnerungsfeſt an
Chriſti Geburt etwas erhielten zumal im Proteſtantismus
die alten guten Kinderheiligen der katholiſchen Kirche keinen
Platz mehr fanden So entſtanden unter dem Einfluß der
neuen de Lehre die Sitte der Chriſtbürden der
Kinderbeſchenkung über die wir vom Jahre 1568 aus Straß
burg den älteſten e haben Die Chriſtbürden iſt efn
Bündel in das die Geſchenke zuſammengebunden werden und
das der heilige Chriſt ſelbſt bringt
Den Jnhalt dieſer Chriſtbhürden erzählt der Pfarrer
Thomas Vinita in einer Weihnachtspredigt von 1571 Die
Kinderlein finden in ihren Bündlein genenighs fünfferley
Dinge Erſtlich güldige als Gelt viel oder wenig e
der Haus Chriſt vermag und reich iſt doch laſſen ſich auch die
armen Kinderlein an einem Pfennige oder Heller in Apffel
geſteckt genügen und ſind Wir Dinge darüber Darnach
finden ſich auch genießliche Dinge als Chriſtſtollen Zucker
Pfefferkuchen und aus dieſen allen mancherley Konfekt und
Bilde Daneben Epfel Birnen Ruß und gar mancherley
gattunge allerley beſtes Zum dritten finden ſie ergetzliche
und zu frewden gehöri e Dinge als Puppen und mancherley
Kinderweerk Zum vierden finden ſie nötige und zur be
kleidung und zier des lebens dienſtliche Dinge gar mancher

ley und hübſche Kleiderlein von gutem gezev und ſeiden
gold und ſilber und reinlicher arbeit gefertiget Zum letzten
finden ſie auch was zu lere gehorſam zucht und Disciplin
ehöret als Ebctefflin Bibeln und ſchöne BücherleinShrrir und Federgezeuge Papiere 2c und die angebundene

Chriſtrutte rDie Prieſterſchaft veranſtaltete im ſiebzehnten Jahr
undert auch kirchliche Beſcherungen und nun wurden die
eſchenke nicht mehr in Bündel gebunden ſondern ſie wur

den von den Eltern vorher in Gefäße getan die die Kinder
dazu hingeſtellt hatten So berichtet der Nürnberges Chroniſt
Wagenſeil Jn der Chriſtnacht füllen die Eltern der kleinen
Kinder die großen Schüſſeln welche jene für den Abend

n zitternd aber doch auch wieder fröhlich leer auf die
iſche geſtellt haben voll e h Geſchenke und

über dieſe freuen ſich die Kinder wenn der Tag graut ſo daß
ſie vor Freude faſt außer ſich ſind gleich als ob das Chriſt
kind hätte die Geſchenke vom Himmel regnen laſſen oder
als ob es ſie in die Schüſſeln herunter geworfen hätte Jn
der gelehrten lateiniſchen Abhandlung des Wittenberger
Juriſten Kißling vom Jahre 1737 finden wir dann eine neue
Kern der e kbeſcherung angeführt erſt die eigentliche

eihnachtsbeſcherung wie wir ſie auch heute noch haben
Die Geſchenke werden am Chriſtabend in der Stube auf
Tiſchen aufgebaut die Kinder warten im Dunkel auf das
erſehnte Klingelzeichen und der alte kirchliche Brauch des
Lichtanzündens zur Weihnachts wird damit vereint indem
Wachsſtöcke dazu angezündet werden

Zu der Weihnachtsbeſcherung tritt nun noch als ein
herrlicher Vorbote der Weihnachtsmarkt auf dem das Chriſt
kind all die ſchönen Sachen einkauft die es am Weihnachts
abend unter die Kinder austeilen r

So bürgert ſich denn um die Mitte des achtzehnten Jahr
en unſere heutige liebvertraute Form der Weihnachts

eſcherung ein in der Literatur erſcheint ſie 1745 als neben
ſächlicher Vergleich in einem poetiſchen Streitgedicht Pyras
in Goethes Briefen lebt ſie bereits 1772 in all ihrer ſpannen
den Feierlichkeit und findet dann ihre erſte poetiſche Wieder
gabe in E T A Hoffmanns ſchönem Weihnachtsmärchen
vom Rußknacker und Mauſekönig
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Rixdorf nicht das mindeſte zu tun Daß einzelne Mitgliedere all mine Weg ehen die weber den Grund
fätzen und dem Programm noch den Wünſchen der Mehrheit
der Partei entſprechen e ja wohl auch die Sozialdemokratie
ſchon etliche Male erfahren haben Sogar in Rixdorf ſelbſt
wo einer ihrer Erwählten mit der Mehrheit für die Ver
ſchlechterung des Wahlrechts geſtimmt hat Wir halten den
Beſchluß für eine Verſchlechterung des Wahlrechts die weder
nach ihrem Jnhalt noch nach der Form in der ſie vorge
nommen wurde zu rechtfertigen iſt Weder die Beſorgnis
vor einer zukünftigen ſozialdemokratiſchen Mehrheit be
gründet dieſe Aenderung obwohl man gelinde zweifeln kann
ob die Sozialdemokratie ſelbſt wenn ſie in der Mehrheit
wäre und die Erhaltung dieſer Mehrheit bedroht ſähe vor
Gewäaltakten zurückſchrecken würde noch kann die Ueberrum

pelung die re des Antrages unmittelbar vor
der Vergrößerung der Verſammlung gebilligt werden

d

Deutsches Reich
Hof und Perſonal nachrichten

Aus Berlin ſchreibt man uns Bei den kronprinzlichen
Herrſchaften und in der Villa Liegnitz bei San
ſouci dem Heim des jüngſten hepaars des
Kaiſerhauſes fanden geſtern abend Weihnachts

erungen für die Beamten und die Dienerſchaft
ſtatt

Der Herzog Regent von Braunſchweig hat
den Hofmarſchall Cuno von Rantzau mit Wahrnehmung der Ge
ſchäfte des Oberhofmeiſters beauftragt

Graf Tattenbach der neuernannte deutſche Bot
ſchafter am ſpaniſchen Hofe trifft gleich nach Weihnachten in
Madrid ein um ſeinen Poſten anzutreten und ſein Beglaubigungs
ſchreiben zu überreichen

Die Reichstagsbilder
D Berlin 24 Dez Die Wandgemälde im

Sitzungsſaal des Reichstagsgebäudes ſollen endgültig
entfernt werden

z Zu der Angelegenheit wird uns ferner geſchrieben
Die Bilder des Malers Angelo Jank werden wie feſt

ſteht jetzt tatſächlich wieder entfernt und es iſt
keine Ausſicht vorhanden daß ſie ſpäter dort wieder
angebracht werden Sie können vielmehr als gänzlich
abgelehnt gelten Der ganze Reichstag mit einzelnen
Ausnahmen iſt gegen dieſe Bilder die auch nur zur Probe
augenblicklich dort angebracht ſind Die Abgeordneten er
klärten die Bilder müßten nicht nur den Künſtlern und
Kritikern gefallen Hauptſache ſei daß ſie auch denen gefallen
die ſie bezahlen Vor allen Dingen ſcheint man mit den
Motiven der Bilder nicht einverſtanden zu ſein und gibt
zu daß die Ausſchmückungskommiſſion einen großen Fehler
begangen hat als ſie die Motive der Bilder billigte Die
Ausſchmückungskommiſſion beſteht aus ſieben von den ein
zelnen Parteien geſtellten Abgeordneten und aus drei Mit
gliedern des Bundesrates

Poſadowsky als Kandidat der bürgerlichen Parteien
Das durch den Tod des Reichstagsabgeordneten Keller

freigewordene Mandat Bingen Alzey wird von den natio
nalen Parteien unſchwer zu behaupten ſein zumal ſie ſich
auf einen gemeinſamen Kandidaten der ſich allgemeinen
Anfehens erfreut einigen werden Eine der geeignetſten
Perfönlichkeiten über deren Kandidatur mit Sicherheit
eine Einigkeit erzielt werden dürfte wäre der frühere
Staatsſekretär Graf Poſadowsky

Die Saale Ztg iſt in der Lage mit Sicherheit be
haupten zu können daß Graf Poſadowsky ſeine Kraft wieder
dem politiſchen Leben widmen würde wenn ihm die
bürgerlichen Parteien einen Sitz im Reichs
tage anböten trotz des verunglückten Verſuches in
Kaiſerslautern Zwar würde es Poſadowsky wohl ab
lehnen auf ein Parteiprogramm zu kandidieren oder ſich
Fraktionsfeſſeln anlegen zu laſſen er würde vielmehr wie
der frühere Vertreter des genannten Wahlbezirkes ſich
keiner Fraktion anſchließen Aber vielleicht gerade des
halb wäre in den heutigen bewegten Zeiten ein unabhän
giger Staatsmann von der Erfahrung und dem Wiſſen
Poſadowskys ein unſchätzbarer Gewinn für den Reichstag

Eine preußiſche Berggeſetznovelle
Verſchiedentlich war in den Blättern gemeldet wor

den eine Rovelle zum preußiſchen Berggeſetz ſei in Vor
bereitung Die Soziale Praxis weiß dazu noch ergänzend
zu u

Der Entwurf iſt ſchon recht weit vorgeſchritten Die
geſetzgeberiſchen Vorſchläge beſchränken ſich aber nicht bloß

auf die Heranziehung von Vertrauensmännern der Arbeiterausſchüſſe ſondern auch
auf die Ausdehnung der Verantwortlichkeit für
die Betriebsſicherheit auf die Zechen
beſitzer die Verwaltungen und ihre Beamten auf Ver
ſchärfung der Berginſpektion Reformen im Steigerweſen
und Ausbau der Arbeiterausſchüſſe Kommt das Reichsgeſetz
über die Arbeitskammern zuſtande ſo werden wahr
ſcheinlich die Bergbaudiſtrikte die erſten ſein die Arbeits
kasmern auf fachlicher Grundlage zu erhalten

Die geheimen Perſonalakten
Die Aufhebung der geheimen Perſonalakten der Be

amten iſt wie in Baden ſo auch vom bayeriſchen Mini
ſterium des Jnnern angeordnet worden Den Beamten ſoll
auf Wunſch der Jnhalt ihrer Perſonalgkten bekannt gegebenwerden Wie lange wird man in Preußen n mit
einer ähnlichen Reform warten

Zur Einführung des Poſtſcheckverkehrs

Wie die Berliner Univerſal Korreſpondenz hört haben
bis jetzt bei den Scheckämtern der a annähernd 5000
Anmeldungen ſtattgefunden Die Eröffnung der Konten
macht den neuen Scheckämtern z rbeit insbeſondere
erſordert das Vedrucken der Zah
großen Zeitaufwand

karten und Scheckhefte

Erhöhung der Beamtengehälter
Aus angenſatza wird berichtet Die Stadtverordneten

nahmen einſtimmig eine Magiſtratsvorlage betr die Er
n der rückſtändigen Beamtengehälter an Die Vorlageoll rückwirkende a bis zum 1 April 1908 haben Die

Klage gegen den Regierungspräſidenten in Erfurt wegen der
Zwangsetatiſierung ſtädtiſcher Gelder für Zwecke der Nah
rungsmittelunterſuchung wurde vom Magiſtrat zurück
gezogen

Der Zwiſt in der Mannheimer Arbeiterbewegung

Die Soziale t ſchreibt zu dem Beſchlußder Mannheimer den Streik fortzuſetzen Die Arbeiter
ſchaft des Strebelwerkes hat eine ſchwere Verantwortung
auf ſich geladen nicht nur im Hinblick auf das gegen
wärtige Elend das ſie verſchuldet ſondern
vor allem auch dadurch daß ſie das Verhandeln zwiſchen
Arbeitgeberverband und Gewerkſchaftsleitung ähnlich wie in Stettin diskreditiert Die kurze
Dauer der Zugehörigkeit der meiſten Gewerkſchafter zum
Verbande erklärt dieſen Mangel an Disziplin aber ent

rig ihn nicht Hoffentlich wenden die ſtreikenden
Arbeiter bei ruhigerer Einſicht den harten Schlag des Jn
duſtriellenverbandes von ihren Kameraden und ihrer Ge
werkſchaft durch rechtzeitiges Einlenken ab

Die Hottentottenbanden in Deutſch Südweſt
z Die traurigen Nachrichten über Ueberfälle und

Mordtaten durch Hottentottenbanden in der Südoſtecke
unſeres Schutzgebiets beweiſen einmal wieder daß die Ereig
niſſe des Aufſtandes dahin geführt haben daß in manchem
Fer Europäer ſchwer zugänglichen Schlupfwinkel ſich farbiges

aubgeſindel angeſammelt hat und jede Gelegenheit benutzt
die Vertrauensſeligkeit der Europäer zu mordluſtigen An
griffen auszunutzen Zu große Vertrauensſeligkeit die leider
nur zu raſch in den Kolonien den Eingeborenen gegenüber
um ſt z2 greifen pflegt wenn eine Zeitlang die Sicherheit
durch Farbige nicht geſtört worden iſt wird ſicher auch in
dieſem Falle ſehr viel an den eingetretenen unglücklichen

Ereigniſſen ſchuld geweſen ſein Es iſt ſo meint der Ber
liner Berichterſtatter der Kölniſchen Ztg ſehr leicht
möglich daß die gemeldeten Ueberfälle und Mordtaten
ſämtlich auf Rechnung einer Hottentotten
bandezuſetzenſind die durch den erſten Erfolg kühn
gemacht und vielleicht auch an Kopfzahl gewachſen ſofort
zu neuen Schlägen ausholte Zu erheblichen Be
fürchtungen für die Sicherheit der weitern Umgebung
des Schauplatzes der Ueberfälle gibt der Umſtand Anlaß daß
den Hottentotten reiche Beute an Waoffen Munition Pferden
und Schlachtvieh in die Hände gefallen iſt und daß ihre
Beuteerfolge ihnen von allen Seiten Zulauf von farbigem
Geſindel verſchaffen können Zu einer einer
größern Bandenanſammlung vorbeugenden Verfolgung der
Hottentotten wird es jedenfalls nötig ſein ſich der Bei
hilfe der engliſchen Nachbarbehörden aus
deren Gebiet nach der an das Oberkommando
der Schutztruppe gelangten Nachricht dasRaubg eſindelſtammt zu verſichern Nur ein ganz
regelmäßiges ein für alle Mal verabredetes Zuſammenar
beiten der engliſchen und deutſchen Behörden wird dieſen
Grenzgebieten Ruhe und Sicherheit bringen können

Parteinachrichten
Couponſteuer und Nationalliberale

z Die Nationollib Corr ſchreibt
Jn einem anſcheinend offiziös inſpirierten Artikel des

Tag in dem von den Steuern die Rede iſt die möglicher
weiſe als Erſatz für die Nachlaßſteuer in Betracht kommen
könnten wird u a erzählt namentlich in nationalliberalen
Kreiſen betrachte man als ſolchen geeigneten Erſatz eine
Couponſteuer d h eine Beſteuerung der Zinscoupons von
Schuldtiteln Das iſt uns eine völlig überraſchende Neuig
keit Wir wiſſen wohl daß Herr Erzberger in ſeiner
Vielgeſchäftigkeit auch eine Couponſteuer propagiert hat
Daß ſie aber in der nationalliberalen Partei irgend welche
Anhänger zählte iſt uns bislang nicht bekannt geworden
Wir können dem Tag und ſeinen Auftraggebern vielmehr
verſichern daß man innerhalb der national
liberalen Reichstagsfraktion genau ſo ab
fällig über das Projekt einer Couponſteuer
urteilt wie das nach ſeinen Bekundungen an den maß
gebenden Regierungsſtellen der Fall ſein ſoll

Allgemeine Mitteilungen
Die Einführung gleichdauernder Ferien

für die höheren Lehranſtalten wie für die Volksſchulen hat der
Berliner Magiſtrat im Verein mit den Vorortgemeinden ange
ſtrebt Nunmehr iſt die Antwort des Miniſteriums ein
gegangen dahin lautend daß es bei der Verſchiedenheit der Ferien
zu verbleiben habe

Eine Novelle zum Dampfer Subventions
geſetz hat nach der Neuen Pol Korreſp der Reichskanzler dem
Bundesrat zugehen laſſen e

Gegen die Gas und Elektrizitätsſteuer hat
der Vorſtand des Perbandes der rheiniſch weſtfäliſchen Gemeinden
der am Dienstag in Köln verſammelt war eine Proteſtreſolution
angenommen

Der Koburg Gothaiſche Landtag genehmigte eiren Ge
ſetzentwurf betr beſſere Beſoldung der Geiſtlichen und Forſt

beamten

Gegen den im Januar d J gegründeten Zechen ver
band in Eſſen erhebt der Zentralvorſtand des Gewerkvereins
chriſtlicher Bergarbeiter in einer an den Reichstag
gerichteten Eingahe die ſchwerſten Anſchuldigungen Den Haupt
punkt der Anklagen hilden die Liſten durch die die Namen der kon
traktbrüchigen Arbeiter den Zechenverwaltungen mitgeteilt werden

Heer und Flotte
Die Ausgabe des neuen Exerzierreglements für die Fuh

Artillerie
iſt vor einigen Tagen erfolgt Jn dem Reglement ſind bei
der Ausbildung zu Fuß ſowie am unbeſpannten und ben
ten Geſchütz nur Seine Aenderungen eingetreten überall
iſt indeſſen auf e a und volle Kriegsmäßigkeit
der Ausbildung hingewieſen worden Die Fußartil
lerie ſoll nicht mehr ausſchließlich Feſtungs
und Belagerungsartilletrie ſein vielmehrſoll ſie im Vereſfn mit der Feldartillerie derl

kg h den Weg zum i bahnen Des

ußartillerie nur in einem höchſt beMaße zur erfügung ſtand und taktiſches T deren
Führer Die im Reglement enthaltenen Vorſchriften be
ziehen ſich vornehmlich auf die ſchwere Feldhaubitze und den
21 Zentimeter Mörſer und haben für die Ausb ung mit
der 10 e und langen 15 Zentimeter Kanone ſinn
gemäße Anwendung zu ſinden

X Ein Lufttorpedo iſt wie man aus Wilhelms
haven meldet von einem Maſchiniſtenmaaten erfunden
worden Es wird jetzt bei Krupp praktiſch erprobt

Rusland

Keine Besserung der Balkankrise
Von gut informierter diplomatiſcher Seite in Wien

wird dem Tag eine Wendung in der Balkanfrage gemeldet
die die Ausſicht auf neue Komplikationen eröffnet Freiherr
v Aehrenthal habe heißt es dem öſterreichiſchungariſchen
Botſchafter in Konſtantinopel Markgrafen Pallavicini den
ſtrikten Auftrag erteilt der Türkei jede finanzielle
Entſchädigung abzuſchlagen Es wird als nicht
ausgeſchloſſen bezeichnet daß hierdurch die Verhandlungen
unterbrochen werden könnten Vermutlich iſt Freiherr von
Aehrenthal zu dieſem Schritt dann durch die Beſorg
nis beſtimmt worden daß weder das öſterreichiſche noch das
ungariſche Parlament eine Geldentſchädigung für die Türkef
bewilligen wird

Damit würden die Ausſichten auf eine Beilegung der
Konflikte die ſchon recht fortgeſchritten ſchien wieder in das
Gebiet der vagen Möglichkeiten verſetzt

der alten

Zur Zirkulardepeſche des Miniſters Jswolsky an die
ruſſiſchen Vertreter bei den Signatarmächten des Berliner
Vertrages vernimmt die öſterreichiſche politiſche Korreſpon
denz daß gleichzeitig auch von ſeiten des Wiener Ka
binetts an die andern Mächte eine Mitteilung über die
Konferenzfrage ergehen wird Die ganze Korreſpondenz die
in den letzten Wochen zwiſchen Wien und Petersburg ge
pflogen wurde ſoll zunächſt zur Kenntnis der Kabinette ge
bracht und ſodann ihrem weſentlichen Jnhalte nach auch der
Oeffentlichkeit übergeben werden

Das Miniſterium Wekerles gefährdet
Die Audienz des Miniſters Wekerle bei Kaiſer Franz

Joſef in Wien hat der Bankfrage und militäriſchen Fragen
gegolten Wie in Peſt verlautet ſoll Wekerle von dem
Erfolg der Audienz nicht befriedigt geweſen ſein weil die
Krone zu ſolchen militäriſchen Konzeſſionen wie die hieſige
Unabhängigkeitspartei für die Erhöhung der Re
krutenkontingents verlanat nicht ihre Einwilligung
geben will Die Situation des Miniſteriums Wekerles ge
ſtaltet ſich daher immer ſchwieriger zumal in der Bankfrage
ſchwerlich eine Einigung mit der ungariſchen Oppoſition
möglich erſcheint

BVelgiſche Kongo Sorgen
Die geplante Umwandlung des Kongoſtaates in eine

belgiſche Kolonie ſchien ſich ohne weitere Schwierigkeiten voll
ziehen zu wollen Da erbebt nun in letzter Stunde England
Einſpruch gegen einzelne Beſtimmungen der neuen Ver
faſſung

Aus London wird hierzu berichtet
Die Times veröffentlichen ein mit zahlloſen Unter

ſchriften aus faſt allen engliſchen Bevölkerungskreiſen ver
ſehenes Schreiben worin gegen die bisherige autokratiſche
Kongoſtagt Regierung aufs ſchärfſte vroteſtiert und die An
nerion des Staates durch Beloien willkommen geheißen wird
jedoch mit folgender Einſchränkung

Englande hat die Pflicht dafür zu ſorgen daß
der Kongoſtaot künftig eine Verfaſſung erhält die die
Freiheit und die Menſcfenrechte der eingeborenen Be
völkerung ein für alle Mal ſichert

Zu den Anterzeichneten gehören viele Oberhausmit
olieder Biſchöfe Abgeordnete Gewerbetreibende Handels
kammerpräſidien und Leiter großer Zeitungen

Die Jndependance Belge nimmt entſchieden
Stellung gegen den bezüglichen Paſſus in der enaliſchen
Thronrede der die Anerkennung der Uebernahme des Kongo
ſtagtes durch Belgien von gewiſſen Bedingungen abhängig
Kinſtellt England wiſſe ſehr wohl daß die Uebernahme der
Kolonie ſich in der normalſten Meiſe vollzogen habe und
allen Bedingungen auf das reaulärſte entſpreche daß der
Artikel 34 der Berliner Akte ſich nur auf nicht okkupierte
Küſtenterritorien heziehe England wiſſe ferner daß es
wie alle übrigen Mächte lediglich von der Notifikation der
Uebernahme Kenntnis zu nehmen habe denn England
habe keine Sonderrechte am Kongo und keiner
lei Einſpruchsrecht da Belgien obſolut die vom ehe
maligen Kongoſtoat geſchloſſenen Verträge zu reſveftkeren
orklärt habe Belgien könne keinerlei Vedingungen füt die
Anerkennung der Uebernahme der Kolonie zulaſſen und in
dieſer Frage ſtand das ganze Volk geſchloſſen hinter der Re
gierung

Die Antwort des Schahs von Perſien
Der Schah hat wie aus Teheran gemeldet witd auf

die engliſch ruſſiſchen Vorſtellungen geantwortet Er ver
ſichert doß er ſein gegebenes Verſprechen dem Volke
die Verfaſſung zu gewähren ein löſen werde Er
iſt empört über die Gewaltmakregeln der Bevölkerung und
ſehnt gugenblickliche Schritte ab ſolange die Demonſtranten
die aſylge währenden Geſandtſchaften nicht verlaſſen eine
Beſtrafung der Beteiligten werde nicht erfolgen e Ruhe
intrete und die Demonſtranten zur friedlichen Arbeit zurück

fohren Er ſtelſt die Einberufung des Parlaments für den
Anfang Februar in Ausſicht

Eine britiſche Hochſchule in China
Lord William Cecil ein Sohn Salisburys geht

demnächſt nach China um als Vertreter einflußreicher eng
liſcher Univerſitätskreiſe die Gründung einer britiſchen Hoch
ſchule vorznbereiten die den Chineſen die Bekanntſchaft mit
der europäiſchen Geiſteskultur und Technik beouemer machen

und zugleich als engliſche Zentralmiſſionsanſtalt dienen ſoll Es wird betont daß Deutſchland in
Schanghai vereits eine ähnliche Einrichtung getroffen habe
die dem engliſchen Handel indirekt viel Abbruch tue

Die chineſſſche Bahn Peking Kalganalb iſt für ſie Hauptſache gutes Schießen rechtzeitig vomrichtigen be z en das richtige r und dies erſordert

Beherrſchung des Geſchützes Beweglichkeit der Truppe die
Der Bau der vollſtändig unter der Leitung von Chine

fen ſogar einſchließlich der Jngenieure ſtehenden Eiſenbahn
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eklng nach Kalgan jenſeits der Großen Mauer ſollo e Voſſ aus nghai hört e h
iedigende Fortſchritte machen Dagegen wird der China

Gazette aus Tientſin geſchrieben daß an die Fortführung
dieſer Strecke nach Urga und weiter nach Kiachta und Jrkutsk
um Anſchluß an die ſibiriſche Eiſenbahn t nicht ge

dacht werde Das iſt recht bedauerlich denn damit fällt die
offnung weg in abſehbarer Zeit eine Schienenverbindung

auf dem kürzeſten Wege zwiſchen Europa und China entlang
der alten Karawanenſtraße hergeſtellt zu ſehen Man kann
indeſſen die Bedenken der chineſiſchen Regierung wohl be
greifen Denn von der etwa 1600 Kilometer langen Strecke
von Kalgan nach Urga nimmt die Wüſte Gobi mehr als die
Hälfte ein und auf dem übrigen Teile des Weges ſind Orte
von einiger kommerzieller Bedeutung recht ſpärlich Hier
nach iſt es einleuchtend daß an eine befriedigende Verzinſung
der bedeutenden Anlagekoſten auf lange Wer hinaus nicht
zu denken wäre Wohl aber kann ſich auf derſelben Strecke
ein Automobildienſt bezahlt machen Die Pekinger Regie
rung geht wie es heißt mit dem Plan um einen ſolchen
bereits im kommenden Frühjahr einzurichten Wahrſchein
lich wird die Poſt von Nordchina nach Europa dann auf
dieſem Wege befördert werden

2 e
Provinzial Nachrichten

Ueberfall im Eiſenbahnzug
Naumburg 24 Dez Jn dem Perſonenzuge 203 Frank

furt Berlin der hier 10 32 eintrifft wurde geſtern abend
einem Ein jährigen in der zweiten Wagen
klaſſevon einem Mitreiſenden mit dem er allein
im Abteil ſaß plötzlich ein Tuch vor das Geſicht ge
halten Der Einjährige wehrte den Angriff ab wurde
jedoch von dem Un bekannten durch einen Re
volverſchuß im Geſicht leicht verletzt Der
Attentäter ſprang darauf in der Nähe von Großheringen aus
dem in voller Fahrt befindlichem Zuge blieb aber auf der
Strecke bewußtlos liegen Der Einjährige zog die Not
leine und der Zug hielt Man fand den Angreifer nahm
ihn feſt und führte ihn in das Polizeigefängnis
zu Apolda ab Näheres iſt noch nicht bekannt auch die
Perſönlichkeit des Fremden iſt noch nicht feſtgeſtellt

C JZ W
Zur Eingemeindung der Vororte

Magdeburg 24 Dez Wie wir bereits mitteilten iſt
Ausſicht vorhanden da die ſechs Landgemeinden Eracau
Preſter Fermersleben Lemsdorf Salbke und Weſterhüſen
bereits zum 1 April 1909 in den Kommunalverband der
Stadt Magdeburg aufgenommen werden Hierdurch würden
die Fläche des Stadtgebietes von 6673 Hektar auf 10,751
Hektar und die Einwohnerzahl des Geſamtgebietes Magde
burgs auf rund 275 000 ſteigen Für den Fall daß der Guts
bezirk Zibkeleben mit eingemeindet wird vergrößert
ſich die Fläche noch um 323 Hektar Von den deutſchen Groß
ſtädten würde Magdeburg in bezug auf räumliche Ausdeh
nung alsdann nur noch von Köln mit 11,120 Hektar über
troffen werden

Der Kindesraub in Hameln
Hannover 24 Dez Der Kindesraub in Hameln

von dem die Kriminalpolizei in Hannover und ſämtliche
Poilzeibehörden Weſt und Mitteldeutſchlands in Kenntnis
geſetzt ſind iſt noch immer nicht aufgeklärt Die Entführung
des Kindes von der wir bereits Notiz genommen haben
wird dem Hann Cour wie folat geſchildert

Der 5 Jahre alte für ſein Alter verhältnismäßig große
Knabe iſt am Sonntag 13 Dezember abends 5 Uhr vor dem
elterlichen Hauſe in Homeln weggeholt worden und bis heute hat
man noch nicht die leiſeſte Spur von dem Knaben und ſeinem Ent
führer ermitteln können Hans Breske ſo heißt der Ent
führte der Sohn des Lokomotivführers Wilhelm Breske in
Hameln ſpielte vor der Tür des elterlichen Hauſes als ein
Herr in mittleren Jahren ihn durch irgendwelche Verſprechungen
an ſich lockte und ihn zu bewegen wußte mit ihm ſofort ohne Kopf
bedeckung nach dem Bahnhofe zu gehen Dieſen Vorgang hat eine
Frau die in der Nachbarſchaft wohnt aus einem Fenſter beob
achtet Der Kindesräuber war ein unterſetzter Mann von etwa
35 38 Jahren mit blondem Schnurrbärtchen Er trug dunklen
Anzug dunkle Pelerine von kurzem Schnitt und ſchwarzen Schlapp
hut Der Fremde und der Knabe ſind dann mit dem nächſten
Perſonenzug vom Bahnhof Hameln in der Richtung Elze Kreienſen
Kaſſel abgefahren wie ein anderer Beobachter geſehen haben
will Seit dieſem Zeitpunkt fehlt jedwede Spur von dem Knaben
Die Eltern des Kindes ſind untröſtlich die ganze Stadt nimmt
Anteil an ihrem Geſchick Hans Breske iſt etwa 1,17 Meter groß
hat dünnes hellblondes Haar und trug marineblauen Matroſen
anzug mit weißem Flanellkragen ſchwarze Strümpfe und Schnür
ſchuhe Die Augen des Knaben ſind blau die Naſe in der unteren
Partie etwas eingebogen Mund und Ohren klein die Zähne oben
etwas ſchwarz r Knabe hatte ein friſches geſundes Ausſehen

Das Ende Hner altberühmten Brücke,
r 23 Dez Eines der ſie ben Wunder Jenas

die TCamsdorfer Brücke die Jena mit ſeinem Vororte
Wenigenfena verbindet wird nun bald fallen und einer

a c ä ä 333
zweckmäßigeren Ueberbrückung der Saale Platz machen Das
mehr als ein halbes Jahrtauſend alte Bauwerk ſeit langem
ein Kreuz und ein Jankapfel der beiden Gemeinden die mit
Staat und Eiſenbahnverwaltung über die Frage nicht ins
reine kommen konnten iſt in dieſen Tagen endgültig zum
Tode verurteilt worden Lange ſcheiterten alle Pläne an der
leidigen Tatſache daß die Brücke zur Hälfte der Stadt Jena
gehört und zur andern Hälfte der Gemeinde Wenigenjena
oder nach anderer Lesart dem Staate die Regelung der Sache
zukomme und der Eiſenbahnfiskus der bei einer Verände
rung der Saalbahn hier höher legen müßte auch ein Wort
mitzureden habe Jetzt endlich iſt eine Einigung erzielt wor
den und da an eine V rhreilerang des ten Bau
werks nicht zu denken iſt ſo wird damit ein intereſſantes
Zeugnis aus alter Zeit verſchwinden

Sozialdemokratiſcher Wahlſieg

z d 23 Dez Bei der am Dienstag ſtatt
gefundenen Stadtverordneten Stichwahl zur 3 Abteilung
wurde Fleiſchermeiſter Zeng Soz mit 168 Stimmen ge
wählt Buchdruckereifaktor Colditz erhielt 133 Stimmen

Der neue Stadtbaurat
Weimar 23 Dez Jn einer vertraulichen Gemeinde

ratsſitzung die am Dienstag abend ſtattfand wurde mit
allen gegen 2 Stimmen Dr ing Goebel aus Bensheim zum
erſten Leiter unſeres ſtädtiſchen Bauweſens gewählt

Der Doppelmord in der Windmühlenſtraße

Leipzig 24 Dezember Das Leipziger Tageblatt be
richtet hierzu Trotz aller Anſtrengungen die bisher von
den Behörden unternommen worden ſind das grauenhafte Ver
brechen dem die Tie iorn Eheleute zum Opfer gefallen auf
zuklären und die Täter zu ermitteln iſt bis zur Stunde abge
ſehen von der Verhaftung des Hemſing kein weſentlicher Erfolg
zu verzeichnen Jene Frau die ſich in einem Briefe an die Polize
ſelbſt beſchuldigt hat die Frühſtücksdiebſtähle in der Peſtalozziſtraße
verübt zu haben hat ſich leider noch immer nicht gemeldet Von
der Staatsanwaltſchaft wird gerade auf ihre Angaben Wert gelegt
Wir kommen deshalb dem Wunſche des Herrn Staatsanwaltes gern
nach und weiſen zum öfteren darauf hin daß die betreffende Frau
wegen ihrer aus großer Not begangenen Verfehlungen nicht zur
Rechenſchaft gezogen werden wird und daß ihr außerdem der größte
Teil der ausgeſetzten Belohnung von 1000 Mk zufallen dürfte Es
fehlt bei dieſer Verſicherung jeder Hintergedanke der die betreffende
Frau etwa beunruhigen könnte Ebenſo wird ihr Rame der
Oeffentlichteit nicht bekanntgegeben Jn dem Briefe den ſie ge
ſchrieben heißt es u a und dadurch dürften vielleicht auch
andere Perſonen auf den Namen der betreffenden Frau kommen

daß ihr Mann zur Zeit der Diebſtähle arbeitslos geweſen ſei
und daß die Familie fünf Kinder habe Sie ſchreibt daß ſie an
dem betreffenden Morgen mit einer Handtaſche ins Graſſiviertel
gegangen und vor dem Hauſe Peſtalozziſtraße 2 gewartet habe bis
der Bäcker der das Frühſtück gebracht hat fortgegangen ſei dann
habe ſie einen Beutel mit Brötchen und die oft erwähnte roſa
farbene Tüte weggenommen Sie will dann nach dem Königsplatz
zu gegangen ſein und in der Nähe des Denkmals die Tüte in ihre
Handtaſche entleert und weggeworfen haben Drei Männer die
ihr begegnet ſind hätten die Tüte aufgehoben Der eine von ihnen
ſei groß und ſtark geweſen habe einen karierten Ueberzieher mit
ſchwarzem Pelzkragen getragen und einen gelben Gehſtock wie ihn
die Fleiſcher tragen in der Hand gehabt Jn der Geſellſchaft dieſes
Mannes hätten ſich zwei Leute in den zwanziger Jahren befunden
die viel kleiner geweſen ſeien Einer habe eine graue Mütze und
grauen Anzug getragen der andere wäre fein angezogen geweſen
und hätte einen runden Hut aufgehabt Hierzu ſei bemerkt daß
dieſe Beſchreibung mit der von der Staatsanwaltſchaft über die
mutmaßlichen Mörder gegebenen Darſtellung ziemlich genau über
einſtimmt Alle Perſonen die jene drei vielleicht geſehen haben
könnten werden dringend gebeten ſich bei der Staatsanwaltſchaft
oder bei der Kriminalpolizei zu melden

Mordverſuch
Zöblitz Sachſen 23 Dez Jn dem benachbarten Dorfe

Anſprung wurde der Gutsbeſitzer Auguſt König in ſeinem
Pferdeſtalle mit zertrümmertem Schädel aufgefunden Er
lebt zwar noch doch iſt wenig Hoffnung auf Erhaltung des
Lebens vorhanden

Wie verlautet haben die Ehefrau und das Dienſtmädchen
Königs e im Verlaufe eines Streites mit einer Rade
hacke die ſchweren Verletzungen beigebracht Die beiden
Frauen ſind verhaftet

Mücheln 23 Dez Die Eiſenbahnſtrecke
Merſeburg Mücheln iſt durch die Kohlenbergwerke
im Geiſeltale jetzt eine der beſtrentierenden Kleinbahnen
eworden ſo daß es wohl endlich angebracht ſein dürfte derSreigernng des Verkehrs auch voll Rechnung zu tragen So

konnte man z B in den letzten Wochen des öfteren beobach
ten daß trotz der gut beſetzten Züge eine hinreichende Be
leuchtung der Eiſenbahnwagen fehlte Entweder war das
Gas verbraucht oder es funktionierte irgend etwas anderes
nicht kurzum man hatte nur ſchwach leuchtende Sturm
laternen aufgehängt Jm Jntereſſe des reiſenden Publikums
wäre Abhilfe ſehr erwünſcht

Erfurt 23 Dez Strunks Jrrfahrten
Der Kaufmann Alfred Strunk aus Erfurt der bekanntlich
vor nunmehr drei Jahren eine große Pleite machte viele
Gläubiger um große Summen brachte und dann nach Athen
floh macht wieder einmal von ſich reden Eine neuerdings
an den deutſchen General Konſul in Athen von Erfurt aus
gerichtete Anfrage nach dem Aufenthalt des Betrügers

wurde dahin beantwortet daß dieſer nach Amerika ausge
wandert ſei

Erfurt 23 Dez Der e Schreiberlehrling Auf dem Korridor des Landgerichts
gebäudes brach ein etwa 16Jahre alter in einem Rechtsan
waltsbureau beſchäftigter Lehrling ohnmächtig zuſammen
Während nach einem Ärzte telephoniſch gerufen wurde nahm
ſich der Kaſtellan des Kranken an und legte ihn in ein Bett
Der Arzt ſtellte feſt daß der Jüngling total betrunken
war

Vom Beocken 23 Dez Witterungsbericht
Nachdruck verboten Am Montag verſchwand der Nebel die

Sonne kam zum Durchbruch und man hatte eine großartige Fern
ſicht Bei Sonnenuntergang waren die Weſerberge in ihrer

e Ausdehnung von den durchbrechenden Strahlen der Sonne
eleuchtet beſonders deutlich trat die Porta Weſtfalika und deren

Umgebung hervor dahinter war in dunklen Umriſſen der Teuto
burger Wald erkennbar Am Dienstag war der Brockengipfel
wieder in Nebel gehüllt Die Kälte hat zugenommen die Tempe
ratur ſchwankte zwiſchen 2,0 und 5,6 Grad C Heute iſt
wieder ein prachtvoller Wintertag zu verzeichnen früh Sonnen
aufgang wolkenloſer Himmel bei 4 Grad Kälte und in 1000 Meter
Höhe lagert rings um den Brockengipfel ein Wolkenmeer Klares
Froſtwetter iſt für die nächſten Tage zu erwarten

Eiſenach 23 Dez Die zarte Jungfrau, Recht
kräftige Leute gibt es in der Rhön Da wollte jemand kürz
lich eine 50jährige Magd foppen und bot ihr einen Sack Mehl
von zwei Zentnern als Eigentum an wenn ſie ihn vom Haus
des Bäckermeiſters aus in ihr Heim tragen r s war
der Sack aufgepackt im flotten Tempo gings die Straße ent
lang und bald war die Jungfrau mit dem Mehlſack hinter
der Haustür verſchwunden Dem Wettenden mags nicht ſo
ganz einerlei geweſen ſein aber wohl oder übel mußte er den
Sack Mehl auf ſeine Rechnung nehmen

Eiſenach 22 Dez Die Pflegemutter Verhaftet
und dem Landgerichtsgefängnis zugeführt wurde die Ehefrau
Richter da der Verdacht beſteht daß ein vor einigen Tagen ver
ſtorbenes vierjähriges Mädchen das bei ihr in Pflege war an
den Folgen von Mißhandlungen erlegen iſt

O Rudolſtadt 23 Dez Die erſte bedeutende
PRutzholzauktion der Oberherrſchaft im neuen Jahre
ſoll nach einem Beſchluß des Fürſtlichen Oberforſtamtes am
5 Januar in Katzhütte ſtattfinden Aus 6 großen Forſt
bezirken des Waldes werden außergewöhnlich viel Nutzhölzer
zum Verkauf gelangen allein über 26 000 Stück Bloche und
über 12 000 Stück Stämme und Stangen kommen zur Auktion

D Leipzig 22 Dez Ein akademiſches Olympia
wird am 11 Juli 1909 zur Feier des 500jährigen Beſtehens der
Univerſität Leipzig von den dortigen Turn und Sport Vereinen
veranſtaltet werden Man beabſichtigt für dieſe Spiele die Aus
tragung der deutſchen Hochſchulmeiſterſchaften von der Deutſchen
Sportbehörde für Athletik zu erbitten Die Univerſität Leipzig
ſtellt die Stiftung eines Preiſes in Ausſicht der im klaſſiſchen
Fünfkampf dem Sieger winkt

o He
Gerichtsverbandlungen

Das Urteil im Prozeß Held
4 Jn dem Prozeß gegen den nationalliberalen Reichs

tagsabgeordneten Held iſt vom Landgericht Hannover geſtern
das Urteil gefällt worden Wie erinnerlich ſein wird
wurde Held ſeinerzeit vom Hannoverſchen Schöffengericht
wegen Beleidigung im Widerklageverfahren zu 300 Mark
Geldſtrafe verurteilt die n Beklagten darunter als

n der Redakteur Langwoſt und Dr juxr
Krüger wurden von der Beſchuldigung Held in beleidigen
der Weiſe den Vorwurf betrügeriſcher Manipu
lationen im Geſchäftsverkehr mit dem berüchtigten
Schwindler Terlinden gemacht zu haben freigeſprochen
Gegen dieſes Urteil legte Held Berufung ein und das Land
gericht Hannover kam zu folgendem Erkenntnis

Das Urteil des Schöffengerichts wird oufge
hoben Die Angeklagten Langwoſt und Krüger werden wegen
Beleidigung des Abgeordneten Held zu je 200 Mark Geldſtrafe
verurteilt Der Abgeordnete Held wird in der Widerklage eben
falls zu 200 Mark Geldſtrafe verurteilt Dem Angeklagten Lang
woſt konzebdiert das Gericht daß er nicht frivol gehandelt habe
daß er ſich auf die Angriffe Helds nur wehren wollte Auch billigte
das Gericht ihm den S 193 zu Dagegen wurde dem Angeklagten
Krüger des Schutz des S 193 verſagt Der Angeklagte Langwoſt
habe verurteilt werden müſſen weil er in ſeinem Urteil zu weit
gegangen war

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geotg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil J V Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil iedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Söämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 2 Seiten

Wimorspof lausſha
Rarz

Kurhnaus Voigtshust
Tel 10 Zentralheiz elektr Lieht aller Komtort Grossartiges J
gelände Lehrkurse d d Laufwarie Sportardikel leihweise a
ahweehslungsreiohaten Seohlittenpartien im Mittelpunkt des Ober
harzes Rodelbahnen erstkl Sprungschange Bes B Boeh

n e Der alljährlich nur einmal statttindende grosse

aumungs Ausverk
m beginnt Sonnabend den 2 Januar W

Wir üherbieten
nach wie vor alles J Lewin

Halle a Marktplatz 2 u 3

r J

Geschäftshaus
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Moritz König Zuniga Leutnant Sir holz

Fürstenberg
Fuip Se Tafelgetrank derg Brän

Ausschank ab 1 Felertag

Unter anderen S

Ausschauk von GCht englisch Porter vom Fass in riginalgläsernin Originalgläsern

aus J Brauerei von Co Lädt London Otto Wvert

e S t e B ehe e e a ea rn eſe I W e an de du Morales
19 onder Vorſtellung bei voll Sergeant Ri

e halla e Tne at er J le 5 J ſtändig aufgehob Abonn Miegela ein Bauern Hedler

9 chTreſt Direktion E M Manthuer l R en Sofie Wolfreſtpunkt aller Urlauber und Fremden R Freitag I Feiertag Kleine Preiſe Die Do arprinzeſſin Der ab Kanee

n 4 2 annch J II und III Weihnachts Feiertag Die Journaliſten c r e n
rm

Abend 8 Premiere Blumenthal John Couder Präſident eines Mareedes Lilly WMothes2 VUhr Grosses Frünschoppen Konzert und die dir Luſiſpiel er nat Kohlentruſtes Wehen Zigeunermädchen atges
unter Mitwirkung verschiedener Kunstkräfte Z Pie Cür ins Freie Alice ſ Tochter Alice v Voerv Zu jedem Frühschoppen Konzerte anderes Programm Se Aen ſeine Stahlberg Eure der VorſtellungenNachm e II Feiertag Kleine Preiſe 30 rfriſchungen mit kleinemi Famiſien Vorstellung e e See ar e eAverg bei Kleinen Preisen CJ eder Erwachsene ein Kind frei e Rriterattacke grriverr von Bergman Weindaus BNäöskowsh t

S à Nu s Gala Fest Vorstellung e Abends 8 Uhr Schwanknovität e a grea h im 5S wenkäfig Walter Hörig 8 SB Exquisites nur erstklassiges Grossstadt Programm Je blaue Mans Tgm Couders Aus wärtige Theater 8
C mit t Toni r Alfr Nicolai Freitag den 25 Dezember wa ukowics und Fred Fred i d M Brandow Altenburg Hoftheater Die Meiſtera Se e wer Dn Rßop Preiſe James gmmerdienes t gle Peſeheee La he2 n m W ei C v JannhärNKaigerenie 5 Januar Abends R ummkopf Bill Chauffeur Fern m Hoftheater Die Sanhe
s Uhr Dir Cür ins Freie Die Mobiliar Einrichtung im Erfurt Stadttheater Tieflandhilh J Akt iſt geliefert von der Firma Leipzig Neues Theater Tieftarmonisches Konzert n n Meta ec F Magde urg Stadttheat DFrl Joſette meine Frau Sonntag da 27 Dezember Meiſterſinger von n de ie W

Wirren der Pauzerim riertag Sonnabend den 26 Dezember nanachmittags 3 Uhrh Th t 5 Weihnachts Kinder Vorſtellung ger Arinzeſſin hee n Meuen heater be üemen Rreiſen Seen Se e Sathe
stillen Blertrinker tit Erfurt S zeſſiKarten erhöhte Preise Mark 3,60 2,60 2,10 1,55 1,05 ber ff Raucht Peonor i S vur in Frau Holle Le e e Die he

oder Fledermaus Altes TheaterI Heinrieh WMothamn Grosse Ulrichsrasse 38 Pegtaunant Eighe e Gold marie und Pechmarie M

e Abruf ges Neu mweaters War an skomödie 376 vin ildern von W Anthony Sonntag den 27 DezemberGrang Hotel Berges IIej r 5 Minuten vor Beginn jeden Aktes Perſonen Altenburg Die luſtige Witwe Fa
m m ver einriec erges rin ne Wilh Nebel S Pain d Rn den Feiertagen er Obmannn der Deſſau rinz Friedri iFest Di r Stadt Theater Sebme C Pundten Soest ners 3 Uhr Pr 0 Gedeck 3 Mk Freitag de 25 Dezember See eine W C er Der Trompeter von

Wäh d eiertag itzerin alter Hörig SäakkingenKünstler Konzerte a re e ter cher Hut Mertes geht Altes Theater Mia nade D eAbe 9 h ab von einzelner Tische rechtzeitig erbeten naigten rein zu ere W He m ame ter Na um
nds Von Stieftochter anda Oferta Magdeburg Die Zauberflöte Jnr ab Soupers naoh Wahi zu 2 und 3 Mk Ein Walzertraum o He

Im Restaurant f Pilsener Vrquell Münchener Spaten Operette i 5 ten Strauß Frie g hornſe g m Fe
Telephon 810 Joachim rit S nder Fürſt Dre äh Alfr Nicolai zeucv Flauſenthurn Salbert Lens Sotſes vater Je Jungk aTriumn h Auut ehen eine terD at en n e eam Leipziger Turm geren z t ratsoreas ar Held

Leutnant Montſchi H Ber 2Größtes vornehmſtes und verkehrsreichſtes Automaten Reſtaurant am Plahe Heederite v Jnſterburg Beer Vor heroe a gegen n n er
4 x t h m kammerftau L Walter Hörig Die vier Winde Diener d Frau hrMeſkannt reichste Auswahl vorzüglieher Spoisen und Getränke t Saus Seeen e osces HoneertIWeihnacktsstimmung 10001 Leiblatat Emil gubben gri Mag arten gegen er

Franzi Steingruber Dirigentin Marie Mägde Marta Lübben

Saalscklossbrauerei e eX an c e n a Mente de vou 9 J rh Freitag den Sonnabend den 2 und e h Irr aufgehobenem Abonnement 04 Sonntag den 5 Weihnachts Feiertag Am 2 u 3 Weih Gaſtſpiel Drnn Fiebiger n i Dir
von nachm 4 bis abends 11 U Abds 7 U d tv hr nachisfeiertage großes e t t e Mignon Eintrittspreis

7 z Oper in 3 Akt ije 2 grosse Militär Konzerte frühschoppen Konzert Der fliegende Holländer t nen
t Roman Oper in 3 Akten von Wilhelm Meiſter Fri Gl der Kapellen des Feld Artillerie Reg Nr 75 und des vrri freiem Entree Rind agne in an e Wint th Füſ Reg Generalfeldmarſchall Graf Blumenthal nachmittags 4 Ahr an Perſonen rin Alice v Boer er arten

Magdeb Nr 56 großes Familien Konzert ein r Fe h Schau Theo R e hneh tier Konzertefahrer Birkho aven von Kapellmeiſter Friedliand9 Eintritt 35 Pfg Karten am 3 Feiertag giltig der beliebten Rumäniſchen e ſ Zggter en gelee 2 de d e P r
9 F Winkler Sünſtler Kapelle et See Aupert Goot Forne guhrer eher Agetner
l Dir Marinesen Amme Roſie Sebald bande Alb Aumanne i Bophon heatealands r ruſe AmbergHotel und Bestaurant zum 9oldenen Sehttehen 2 Kaiſer lea r Ulrichstrasse 57Zu den Wo e T en ütlien Panorama Sonnabend gen 38 Dezember Jm 1 Akt Zigeunertanz

tagen halte meine gen ehen FeiertaLokalitäten als angepehmen Aufenthalt bestens fohl nachmittags s Uhr M e t9 Roichhaltige der Salson entsprechende Speisenkarte 4 Jerusalem 10 Fremden Borſtellung zu w 5 her c prver 8 8 e r 8
n Hockaehtongerai SchauſpielPreiſen 6 Weihnachts Kinder Vorſtellung

h einh Lantzsech u klei 24 Siphon Verssnd 6609608 Verein Tiefland lebendeh Muſikdrama in einem Vorſpiel u Er an HolleRestaurant Mars la tour Grſundheitzpfrue
99 Synn gen wer d Dezbr ne Jean Goldmarie und Pechmarieh Fernruf Gr Ulrichſtraße 10 144 Uhr in den Kalsersälen rundbeſitzer ranz Fran WeihnachtsAusſtattungskomödie zEinem hochverehrten Publikum halt t i eilt t er ber Wlieinte in 7 Bildern von W Anthony d e techte meine gutgeheizten ihuarhrs eier der Gemeinde Max Birkholz er WeihnachtstageLokalitäten zu den Feſttagen beſtens empfohlen Moruccio Mühl t GrosseAuserwählte Di a Zeg 10e Serſt ab Um nene 28 vählte Diners Zigarrenköpfchenſammler atte eige Wige g mi niusüit 28 Eſſfg Vorstellungen

Die Weihnachtsfeier ſindet wie Antoni armenRe ich haltige Ab endkarte S der im großen Saal der Kaiſer Roſang Reſte Serap Oper in 4 Akten von G Bizet Am 2 Weihnachtstag
h r Gut gepflegte Biere und Weine Wilhelmshalle Neue Prager Nuri Lilly Mothes Perſonen l diV s i n We e e nete gedee virten Vater goah Carrngn hie eeven dollfändig neues Propramn

pagg Versand c e e S us Barts Anfang nachmittags i üdez reunde Jm Dienſte Seba anos Sergeant Rupert Gogl bis 11 Uhr bendeà 3 und r und Gönner hierzu ſtic gpert eroid nnd a rorit e ver ſechter e er x t trrbrohre erold ran
e
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